
Das Raumprogramm umfasst den Emp-
fangsbereich mit Backoffice, den angrenzen-
den, offenen Wartebereich, vier Behandlungs-
zimmer, ein Büro mit Besprechungsraum, 
einen Aufbereitungsraum, ein kleines Labor
sowie einen Röntgenraum und die erforder-
lichen Nasszellen. Auch der Technik raum und
die Personalküche konnten auf der Etage
untergebracht werden.
Die gebogene, vollverglaste Fassade des mar-
kanten Carré-Rundbaus bot sich an, um hier Be-
handlungsräume und das Labor unterzubrin-

gen. Die Räume werden mit ausreichend Tages-
licht versorgt und bieten den Patienten während
der Behandlung einen urbanen Ausblick über
Stuttgarts größten und ältesten Stadtbezirk. 
Um der Gebäudeform angepasst annähernd
gleich große Räume zu schaffen, reihen sich
Wandscheiben in L-Form aneinander, die
sich nach hinten in Richtung des Flures auf -
fächern. Die Wandelemente sind in Schwarz
gehalten und setzen sich damit stark von den
restlichen Einbauten ab. Unterstützt von ei-
nem durchgehend homogenen Bodenbelag,

lässt die Anordnung der schwarzen „Raumtei-
ler“ offene und fließende Räume zu. Sie ver-
bergen unter anderem die dazwischenliegen-
den Zugangstüren, welche für den Besucher
beim Betreten der Praxis auf den ersten Blick
nicht einsehbar sind. Dieses Konzept lässt den
Flurbereich ruhig, strukturiert und aufgeräumt
wirken. Die hier etwas anders zugeteilten
Raumbezeichnungen der Behandlungszim-
mer, bestehend aus gefrästen Ziffern in Ei-
chenholz, versprechen eine gute Orientierung.
Auf der gegenüberliegenden Seite steht dem

Die lange Suche nach geeig-
neten Praxisräumen wurde be-
lohnt. Im Sommer 2014 hat sich
das Zahnarztteam von Dr. Tho-
mas Häußermann im Herzen von
Bad Cannstatt niedergelassen.
Hier, in Stuttgarts einwohner-
stärkstem Stadtbezirk, konnte
zuvor die 200m2 große ehema-
lige Bürofläche im 2. Stock des
Cannstatter Carrés zu einer mo-
dernen Praxisumgebautwerden. 
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eine langgezogene weiße Wand gegenüber.
Hinter den Öffnungen dieser Wand befinden
sich der offen gestaltete Wartebereich, das
Backoffice sowie die Zugänge zum Röntgen-
raum und zu den Nebenräumen.
Drei freistehende Kuben, belegt mit rustikaler 
Eiche, bilden den Empfang und dienen als ver-
bindendes Element im großzügigen Flurbereich.
Sie bilden zusammen mit den großen Ziffern im
Flur einen Kontrast zu dem in Schwarz und Weiß
gehaltenen Farbkonzept und bringen mit ihrer
naturbelassenen Oberfläche ein zusätzliches
Material mit „warmer“  Charakteristik mit. Wei-
tere Akzente in Holzoptik setzen die Blockzargen
der raumhohen Türen, gewählte Ausschnitte in
den Möbeln sowie die Grifffugen und Sockel der
eigens entworfenen Behandlungszeilen. 
Die Formensprache der Empfangselemente
wiederholt sich im zurückhaltenden, grafischen
Konzept der Wandflächen und den satinierten

Bereichen der Glastüren. Angrenzend zum
Empfang befindet sich der ebenfalls offen ge-
haltene Wartebereich mit gemütlichen Sesseln
und einer flexiblen Bestuhlung. Durch eine
Glasscheibe leicht separiert, ist er akustisch
vom Empfang getrennt und lässt trotzdem 
genügend Tageslicht in den Flurbereich.
Mit Ausnahme des Empfangs sind alle Möbel-
fronten in mattweißem Lack gehalten. Die 
Arbeitsplatten wurden in Mineralwerkstoff
ausgeführt. Somit zieht sich das Farb- und 
Materialkonzept durch die ganze Praxis.
Die Raumwirkung des langgezogenen Flurs
wird durch einen in Schwarz gehaltenen De-
ckenausschnitt unterstützt. Dieser bietet Platz
für das zurückhaltende Lichtkonzept, welches
die Architektur unterstreicht.
Die großen, runden Leuchten in den Behand-
lungszimmern leuchten nicht nur das Arbeits-
feld entsprechend aus, sie gewährleisten

durch ihre Position auch eine ansprechende
Außenwirkung der Räumlichkeiten in den
Abendstunden.
Besondere Farbakzente setzen großforma-
tige Fotografien im Wartebereich und im Flur,
welche die Verbundenheit der Bauherren zu
ihrer Heimatstadt unterstreichen.3
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Behandlungszeile und Möbel
im Flurbereich.
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